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Ernst Cohn

Biografische Daten

Geboren am 1. August 1902 in Münster 
Gestorben am 1. April in Burlingame, San Mateo, California

	

1908-1911	 Besuch der Vorschule

1911-1920	 Besuch des Städtischen Gymnasiums, im Anschluss des Ratsgymnasiums

Frühjahr 1920	 Schulabschluss mit dem Abitur

1920-1923	 Studium der Rechtswissenschaften in Freiburg, Münster,  
	 Frankfurt am Main und Köln

11.Juni 1923	 Erste juristische Staatsprüfung am Oberlandesgericht Hamm

10. Dezember 1925	 Promotion zum Thema »Die Einwilligung des Verletzten bei  
	 Sittlichkeits-Verbrechen«

28. April 1927	 Zulassung als Rechtsanwalt beim Amts- und Landgericht Münster

5. Mai 1933	 Vertretungsverbot gemäß dem »Gesetz über die Zulassung zur  
	 Rechtsanwaltschaft«

22. Juli 1933	 Ausreise nach Frankreich

18. September 1934	 Verurteilung wegen Devisenvergehen

Juli 1936	 Emigration in die USA

11. Dezember 1937	 Entzug der Doktorwürde durch die Universität Münster

1941	 Heirat mit Norma Letroadec

1. April 1979	 Tod in Burlingame, San Mateo, California

1.8.1902			   Geburt in Münster

1908-1911			   Besuch der Vorschule

1911-1920	 Besuch des Städtischen Gymnasiums, im Anschluss des Ratsgymnasiums

Frühjahr 1920	Schulabschluss mit dem Abitur

1920-1923	 Studium der Rechtswissenschaften in Freiburg, Münster, Frankfurt am Main 
und Köln

11.6.1923	 Erste juristische Staatsprüfung am Oberlandesgericht Hamm

10.12.1925	 Promotion zum Thema „Die Einwilligung des Verletzten bei Sittlichkeits-Ver-
brechen“

28.4.1927	 Zulassung als Rechtsanwalt beim Amts- und Landgericht Münster

5.5.1933	 Vertretungsverbot gemäß dem ‚Gesetz über die Zulassung zur Rechtsanwalt-
schaft‘

22.7.1933	 Ausreise nach Frankreich

18.9.1934	 Verurteilung wegen Devisenvergehen

Juli 1936	 Emigration in die USA

11.12.1937	 Entzug der Doktorwürde durch die Universität Münster

1941	 Heirat mit Norma Letroadec

1.4.1979	 Tod in Burlingame, San Mateo, California


